Es ist nicht alles Gold, was glänzt!
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Mimi ist begeistert von Modell Heidi Klum und ihre schöne Klamottendesign. Vor allem ein Modell trug eine goldene Frauenanzug. Dies war das beste Design, das Mimi je zu Gesicht bekam. Doch der Schein trügt, denn die berühmte Designerin verunglückt mit ihren Auto und starb. Conan behauptet aber das Sie durch einen Kaugummi vergiftet worden ist und somit die Kontrolle über das Auto verlor. Aber wer ist der Mörder? Verdächtige sind ihre jüngere Schwester Akemi, ihr Freund Zoro, ihr Manager Suzuki. 

Der Tag war regnerisch und trübe. Mimi langweilt sich zu tote. Sie macht den Fernsehen an und wechselt mit ihrer Fernbedienung die Sender, doch dann kam ein Sender, es wurde eine Veranstaltung über Models vorgestellt. Mimi war außer sich, als sie die berühmte Model Heidi Klum sah. Aber dann kam eine jüngere Modell zum Vorschein, sie trug einen schönen Kleid und das aus Gold und Silber, welches von schwarzen eleganten Stoff getrennt wurde. Es sah königlich aus und Mimi war hin und her gerissen, da kam Conan vorbei und sagte laut zu Mimi „Mach den Fernseher aus, wir wollen los, weißt du nicht mehr? Unsere erste Verabredung!“, Mimi zischt dazwischen „Ja, ja.!“, während sie nachdenkt ``Seit Tagen denke ich nur daran...``. Mimi ging ins Nebenzimmer und zog sich ihre Jenas und einen weißen T-schirt an. Conan einen schwarzen Hosenanzug und eine weißes Hemd mit einer schwarzen Anzugsjacke. Mimi kam aus dem Nebenzimmer heraus und fragte Conan „Wie sehe ich aus?“, Conan antwortete „Für einen Verabredung  dürftig!“, da zischte Mimi dazwischen „Was du findest meine Klamotten schlecht? Ich bin nicht ein Schnösel wie du?“, da sagte Conan genervt „Na und! Aber ich weiß, dass die Leute dich auslachen werden.!“ , „Na und mir doch egal“ schrie Mimi. Conan überlegte ``Oh Gott ist das Peinlich! Schließlich ist das ein Restaurant für Vornehme Leute, jeder ist in Galakleidung angezogen nur sie in Jugendkleidung! Oh weier!!``. 

Tiip, Tiip, Mimi sagte „Der Taxi ist da wir müssen los!“, „Ja, ja!“ sagte Conan und stieg mit Mimi ins Auto. Sie fuhren fort. Mimi murmelte zu Conan „Conan, Conan,?“, Conan fragte “Ja?”, sie nahm seine Hand, während Conan rot wurde, „Nicht umsonst habe ich mich für diese Verabredung gefreut, denn in Wirklichkeit, ähh ich in Wirklichkeit....“, Conan wurde immer röter, aber als der Taxifahrer sagte „Na sprich eure Geheimnisse, na?“, da wurden beide rot. In Wirklichkeit wollte Mimi die Liebe zu Conan gestehen. 

Doch die Idylle wird gestört, ein Audi geriet ins schleudern und kollidierte fast mit den Taxi, an dem sich Conan und Mimi befanden, doch der Taxifahrer konnte im letzten Moment ausweichen, der Audi aber krachte gegen einen Baum. Der Taxifahrer bremste sein Taxi und rief die Polizei, während Mimi vor Schreck mit ihrer Hand ihr Mund zuhielt. Conan stieg überlegt aus dem Auto und ging an dem Unfallort. 

Kurze Zeit später trifft die Polizei und Feuerwehr, Inspektor Takagi sagte „Es war bestimmt ein tragischer Unfall, weil Mimi gesagt hat, dass der Audi nicht verfolgt wurde...“, da unterbrach Conan Inspektor Takagi und sprach weiter „Nein Inspektor. Ich denke eher es war Mord, denn die Leiche wurde durch Bromvergiftung in das Kaugummi umgebracht. Ich glaube der Täter wollte, dass das Opfer beim Autofahren Kaugummi aß und somit sich selbst vergiftete. Selbstmord schließe ich aus, denn niemand bringt sich mit einem Kaugummi beim Autofahren um, entweder man fährt vor einem Baum oder man vergiftet sich selbst.“, der Inspektor sagte daraufhin „Bravo. Eigentlich bräuchten wir keine Polizei, außerdem bist du noch zu jung um zu ermitteln. Aber du kannst uns trotzdem weiterhelfen, nur die nicht die grenzen überschreiten!“, Conan sagte beschämt „Tja, das ist leider meine Schwäche, doch ich gib mir trotzdem mein bestes!“, dann sprach Herr Takagi zu einem Hauptkommissar „Bring alle Leute her, mit dem das Opfer zusammen war!“, da sagte Mimi erschrocken „ Herr Takagi, sagten sie nicht dass das Opfer Frau Kogami 43 Jahre ist? Ich meine sie war die berühmte Designerin der Models!“, der Inspektor sprach „Ja das ist sie.“, worauf Mimi traurig sagte „Wie tragisch, nicht zu fassen!“. 

Einige Zeit später kam ein anderer Audi, ein Mercedes und ein VW. Aus dem Audi stieg Frau Akemi 38 Jahre alt auch Designerin und war die Schwester von Frau Kogami, aus dem Mercedes stieg Kogamis Freund Zoro 44 Jahre alt und arbeitet als Hotelkaufmann und schließlich stieg aus dem VW Herr Suzuki 48 Jahre alt und war der Manager von Frau Kogami. Akemi lief zum Auto und weinte erbitterlich und sagte „Oh meine Schwester wieso musste das geschehen? Oh Gott ich halt es nicht mehr aus!“, während die Polizisten sie aus dem Auto zerrten. Dann kam ihr Freund Zoro und schrie „Oh mein Engel, was ist aus dir geworden, wollte dich Gott schneller in dem Himmel schicken?“, dann kam der Manager Suzuki von Frau Kogami und stellte an Herr Takagi fragen „Was ist passiert? War das ein Unfall?“, Herr Takagi sprach enttäuscht „Nein, leider nicht. Es war ein kaltblütiger Mord. Frau Kogami aß das vergiftete Kaugummi beim Auto fahren und wurde somit vergiftet, was schließlich zur Unfall führte.“, dann sprach Frau Akemi „Oh Gott wer tut meiner Schwester so was an?“, daraufhin Herr Takagi „Das versuchen wir gerade aufzuklären!“.

Dann fuhr Herr Takagi fort „Jetzt zu der Zeugenbefragung: Fangen wir einmal mit Frau Akemi an: Wann haben Sie ihre Schwester zum letzten mal gesehen?“, daraufhin Frau Akemi „Ich habe meine Schwester zum letzten mal vor der Modeveranstaltung gesehen so gegen 17.00 Uhr, die Veranstaltung begann jedoch um 18.00 Uhr. Ich bin deswegen gegen 17.00 Uhr zu ihr gewesen, weil ich zusammen mit ihr zu der Veranstaltung gehen wollte.“, dann fragte Herr Takagi Herr Zoro „Wo waren sie zu dem Zeitpunkt?“, dann antwortete Herr Zoro „Ich habe sie seit 11.00 Uhr morgens nicht mehr gesehen. Ich arbeitete im Hotel und da kam sie mich besuchen und fragte, ob ich zu der Veranstaltung kommen würde, daraufhin antwortete ich dass ich keine Zeit hab, weil eine Hochzeit stattfinden würde.“, „Was ist mit ihnen Herr Suzuki?“ ,fuhr Herr Takagi fort, daraufhin Herr Suzuki „Ich war bis 15.30 Uhr mit der Fräulein, dann musste ich zu der Veranstaltung wegen der Geschäftsbedingungen los!“. Worauf Herr Takagi sagte „Danke für ihr Antworten!“, Conan sprach „Das ist wirklich ein perfekter Mord. Hatte jemand von euch irgendein Motiv Frau Kogami umzubringen?“, dann sagte Herr Suzuki und die anderen „Nein eigentlich nicht, sie war vielleicht ein bisschen launisch, aber sonst war sie wie ein bester Freund!“, Conan überlegte ``Eigentlich heben alle ein Alibi, denn der Unfall ereignete sich gegen 17.30 Uhr.``, dann fragte Conan Frau Akemi „Frau Akemi: Haben sie dort zu Hause, als sie nach Frau Kogemi suchten, Sie tatsächlich gefunden?“, daraufhin Frau Akemi „Nein. Sie war nicht dort!“, Conan dachte nah ``Nur von einer einzigen Person ist der Alibi fraglich!``. 

Am nächsten Morgen fuhr Conan mit dem Bus zu Frau Kogamis und Frau Akemis Haus. Er klingelte an der Tür und da machte kurze Zeit später Herr Suzuki die Tür auf und sagte „Hey Conan was machst du hier?“, daraufhin sagte Conan „Herr Takagi hat mich losgeschickt!“, doch in Wirklichkeit ist er selber gekommen. 

Dann fragte Conan „Kann ich rein kommen?“, dann antwortete Herr Suzuki „Aber ja klar!“. Conan durchstöberte das Haus, während er Herr Suzuki befragte. Aber er fand keinen einzigen Hinweis auf den Täter. Dann sagte Conan zu Herr Suzuki „Je mehr ich das Haus durchstöbere, desto seltsamer wird der Fall!“. Conan nahm einen Stundenplan von Frau Kogami mit und las vor „Herr Suzuki, ich fahre jetzt weg und es wird wahrscheinlich ziemlich spät bis ich zu der Veranstaltung komme, es ist notwendig ich muss irgendwo losfahren, erzähl ich dir später....“, Herr Suzuki sprach weiter „Ja es stimmt, sie hinterlässt mir immer im Stundenplan ihre Tätigkeiten, doch fragen Sie sich nicht warum ich es bei den Ermittelungen vorher nicht gesagt habe, weil ich es nicht geschafft habe zu lesen. Die Polizei hat dann angerufen...“, Conan unterbrach Herr Suzuki und sprach weiter „Ja ich weiß. Es wird immer seltsamer und seltsamer. Es stellt sich zum Beispiel die Frage: Warum wurde Sie beim Schreiben des Nachrichtes unterbrochen?“, Herr Suzuki sprach weiter „Ja, das ist wirklich interessant!“. Conan verabschiedete sich von Herr Suzuki und ging nach Hause Mittagessen. „Conan was ist passiert? Iss doch deine Suppe!“, sprach Ran die Mutter von Conan und Shinichi fragte „Oder beschäftig dich der Fall immer noch?“, dann antwortete Conan „Ja Vater. Ich meine ihr wisst selber das eine Frau durch eine Kaugummivergiftung einen Unfall erlitt, als ich aber zur Herr Suzuki ging las ich eine Nachricht das sie hinterlassen hat und es stand drauf: Herr Suzuki, ich fahre jetzt weg und es wird wahrscheinlich ziemlich spät bis ich zu der Veranstaltung komme, es ist notwendig ich muss irgendwo losfahren, erzähl ich dir später....“, Shinichi sagte „Das ist ja wirklich interessant. Kann ich dir bei den Fall helfen?“, dann sagte Conan „Nein, vergiss es.“, Mimi regte sich auf und sprach laut „Das ist ein sehr schwieriger Fall, außerdem hast du nie mit deinem Vater ein Fall gelöst, sondern immer nur alleine. Schließlich hast du nichts zu verlieren! Ich meine die nächste Fälle wirst du auch alleine lösen können, wenn dir dein Vater einmal hilft ist doch nicht so schlimm!“, sie fing an zu weinen und Conan fragte „Was ist den?“, dann ging Ran mit Conan nach draußen und sprach leise „Weißt du den nicht? Sie weint, weil ihr Vater ihr Mutter umgebracht hat und jetzt im Gefängnis sitzt. Sie hätte auch so ein Vater wie du!“, Conan nikte zustimmend. Sie gingen wieder Essen. Nach dem Essen fuhr Shinchi und Conan mit dem Auto in einem Hotel dort wo der Freund von Frau Kogami, nämlich Herr Zoro arbeitet. Shinichi und Conan stiegen aus dem Auto, Shinichi und Conan betraten das Hotel und alle starrten zu, weil Shinichi im ganzen Land  der beste Meisterdetektiv aller Zeiten ist, oder eine Legende. Die Mädchen schauten ihn ganz verliebt an und riefen „Kann ich einen Autogramm von dir haben“, oder „Shinichi, ich liebe dich!“, Shinichi war rot geworden, aber innerlich lachte er vor Freude. Dann stupste Conan Shinichi am Bein und er kam wieder zu sich und Conan fragte dann eine Kellnerin „Entschuldigung: Wissen Sie wo Herr Zoro, der Hotelkaufmann gerade ist?“, die Kellnerin antwortete „Klar, den gang links und rechts durch die Treppe hoch!“, Shinichi und Conan gingen und klopften an der Tür. Herr Zoro machte die Tür auf und sagte „Na kommen Sie rein Detektiv Shinichi Kudo!“, Shinichi und Conan setzten sich hin und Herr Zoro fragte „Wieso haben Sie ein Kind mitgebracht?“, daraufhin Shinichi „Er ist mein persönlicher Assistent.“, Herr Zoro sagte „Aha. Nun ja Sie wollen bestimmt über den Fall mit der vergifteten Kaugummi...“, „Ja!“ unterbrach Shinichi, dann erzählte er die Sache mit den Nachricht, die Frau Kogami hinterlassen hat. Nach dem Gespräch heuerte Shinichi Conan die Gäste zu befragen z.B Ob sich Frau Kogami mit jemanden getroffen hat oder ob sie sich merkwürdig benommen hat. Conan tat dieses, während Shinchi weitersprach „Kann es sein das Frau Akemi, weil sie so ein schlechtes Alibi hat, Frau Kogami umgebracht hat?“, dann sprach Herr Zoro dazwischen „Lassen Sie die Scherze Herr Detektiv, die beiden Schwestern haben sich doch sehr gut verstanden, es könnte genau so gut sein, dass sie einen Fremden eingeladen hat und er sie schließlich umgebracht hat.“, Shinichi nickte und sprach weiter „Ja auch vorstellbar. Das untersucht gerade Conan aufzuklären. Wir untersuchen jetzt die Leute, die sie kannte: Wie steht es mit den Manager? Hat sich der Manger Suzuki mit der Frau Kogami gut verstanden oder nicht? Hat sich Frau Kogami also deine Ex-Freundin über den Manager Herr Suzuki beklagt?“, dann antwortete Herr Zoro „Ja doch, zurzeit nicht, aber früher war Frau Kogami  mit Herr Suzuki zusammen und dann hat sie sich von ihn getrennt, nachdem sie ihn betrogen hat, indem sei mit mir zusammen war. Das war ein schwerer Schlag für ihn und er hat immer vor sich hin gemurmelt, dass er sie eines Tages umbringen will, aber er hat es nie getan. Außerdem war ich auch nicht gerade nett zu ihn.“, Shinichi sprach „So, so“, während er auf sein Blöckchen die Gespräche niederschrieb. 

Dann kam Conan hinein und Shinichi fragte ihn „Na mein Sohn: Hast du was herausbekommen?“, daraufhin Conan „Nichts ungewöhnliches!“, Conan fing an die Gespräche der Leute, die er auf einem Block geschrieben hat, zu lesen „Also ein alter Herr mit der Bart hat berichtet, dass sich Frau Kogami und Frau Akemi Böse blicke zuwarfen, ein Frau hat wiederum erzählt, dass Sie fröhlich gelacht haben....“ , Shinichi unterbrach Conan und sagte „Vielen Dank mein Sohn, du hast das Wichtigste der Gespräche genannt, wenn weiter nicht ist, dann ist der Fall somit noch nicht abgeschlossen!“. Dann sagte Herr Zoro ein Wort, dass Shinichi und Conan zum lachen brachte „Tja Shinichi, die Zeugenbefragung hat wohl nichts zustande gebracht. Tja man kann nicht überall Glück haben, auch wenn man fast vor einem Ziel steht, wie sagt man schön (Es ist nicht alles Gold, was glänzt)!“, daraufhin lachte Shincihi und Conan kurz und dann sagte Conan „Tja oder besser gesagt, man findet die Nadel im Heuhaufen nicht!“, dann lachten alle. 

Shinichi und Conan stiegen wieder ins Auto und fuhren los, während Conan gewundert sagte „Das gibt’s doch nicht, das ist einer der schwierigsten Fälle, den ich je hatte!“, daraufhin Shinichi „Tja mein Sohn, ich musste auch die allerschwierigsten Fälle lösen, dazu musst du dich gewöhnen müssen. Aber du hast recht, das ist wirklich einer der schwierigsten Fälle!“ , „Vater pass auf!!!“ rief Conan laut und Shinichi bremste, doch es war zu spät. Das Auto kollidierte mit einem Objekt. Shinichi sagte laut „Oh Gott, das war eine Frau!“, Conan sagte laut „Schlimmer, es ist Frau Akemi!“, während sich die beiden aus dem Auto stiegen um Sie zu retten. Shinchi fragte laut „Geht es Ihnen gut?“, die Frau antwortete „Ja, ja, es ist nur eine Knieverletzung!“, sie stand langsam auf, mit der Unterstützung von Shinichi, während Conan ihre herumliegenden Sachen aufhieb. Frau Akemi bedankte sich bei Conan und Shinchi. Doch Conan sah eine Zeichnung des Design, es war aber in schwarzweiß, dann fragte er Frau Akemi „Frau Akemi, ich habe eine Frage!“, daraufhin Frau Akemi „Ja Conan!“, dann sprach Conan weiter „Tja ich habe beim Packen Ihrer Sachen ein Design gesehen, aber in schwarzweiß. Doch Ihre Schwester Frau Kogami, die bei dem Autounfall verunglückte hatte eine Originale, aber bei der Modeveranstaltung nimmt man wie Sie immer eine Kopie mit und nie das echte nicht war? Es besteht sonst die Gefahr von Diebstählen!“, Frau Akemi lachte und streichelte Conans Kopf und sagte daraufhin „Natürlich eine Originale bleibt immer zu Hause und man trägt sie nicht mit. So lautet das Gesetzt. Aber nur einmal wird das Originale vor laufenden Kameras in der Modeveranstaltung gesehen, dann aber die Kopie, wenn zum Beispiel irgendwelche Änderungen an dem Design sind, kann man am Besten an einer Kopie kritzeln. Schließlich werden die Taschen der Designer nebeneinander gestellt und die Wahrscheinlichkeit, dass sie jemand stehlt ist hoch.“, Conan bedankte sich, während er wartete das Shinichi auf seine Theorie aufmerksam wird. Shinchi ging ein Licht auf und sagte „Frau Akemi: Habe Sie eine Theorie, warum Ihre Schwester ein Brief an dem Manager schickt indem steht: Herr Suzuki, ich fahre jetzt weg und es wird wahrscheinlich ziemlich spät bis ich zu der Veranstaltung komme, es ist notwendig ich muss irgendwo losfahren, erzähl ich dir später.... und noch eine Originale Design, welches über Nacht in Las Vegas berühmt geworden ist und eine berühmte Persönlichkeit wie Heidi Klum es trägt? Habe Sie da eine Erklärung? Wem wollte Sie den berühmten Design von Ihr schicken und in der Nachricht stand aus Notfall, das heißt....!“, Frau Akemi unterbrach Shinichi und schrie laut „HÖR AUF, HÖR AUF!“, sie fing an zu weinen und sank auf dem Asphaltboden „Ja ich weiß. Ich habe meine Schwester Frau Kogami umgebracht, weil Sie meinen Design gestohlen hatte. Diese falsche Schlange. Sie war immer die beste Designerin als ich, ich war immer die mittelmäßige oder die zweitbeste. Als ich aber eines Tages einen Design zeichnete, der tausend mal besser als Ihr war, stiehl sie mir und veröffentlichte so unter ihren Namen. Ich kochte vor Wut, weil ich Tage und Nächte daran gesessen habe um so eine gute Idee zu erfinden. Somit plante ich Sie eines Tages umzubringen. Ich kam gegen 17.00Uhr nach Hause und schrieb einen Vorgetäuschten Abschiedsbrief, ich schrieb daraufhin, das ich mich umbringen werde und zwar in Lagerhalle Nr.5, es wird nicht länger dauern und ich bin tot. Ich ging kurze Zeit später wieder weg und wartete bis sie kam. Absichtlich habe ich zuvor die Tischlampe angemacht, damit sie auf den Vorgetäuschten Abschiedsbrief aufmerksam wird. Zuvor habe ich natürlich den normalen Kaugummi mit den Vergifteten ausgetauscht. Zuvor habe ich natürlich gefragt, ob sie mir den Schlüssel gibt um Ihren Auto sauber zu machen, sonst wäre das gar nicht möglich gewesen. Wie auch immer las sie meinen vorgetäuschten Abschiedsbrief und stieg schnell im Auto um mir zu helfen und nahm das Originale des Design mit um sich bei mir zu Entschuldigen, sie hatte bestimmt eine Vorahnung das ich mich wegen der gestohlenen Design von ihr umbringen werde. Das hat mich wirklich überrascht und dafür gesorgt das ich die Tat gestehe. Ich hätte nie gedacht das diese falsche Schlange meinen gestohlenen Design wiedergibt. Ich habe nie gewusst das was gutes in ihr steckt! Oh Gott warum habe ich das nur getan, oh wenn ich die Zeit zurück drehen konnte!“, Shinichi ging zu Ihr und sagte enttäuscht „Das ist die Schwesternliebe. Frau Akemi Sie sind zu weit gegangen. Es ist schlimm wenn andere Meschen, die nicht zur Familie gehören umgebracht werden, aber nicht die eigene Familie, das ist die Höhe!“, daraufhin Conan „Und sie hat natürlich von der Aufregung ihren Kaugummi, der ja von ihnen vergiftet worden ist, gekaut und ist daran vergiftet worden, was zur Unfall führte. Sie haben somit die Gewohnheit Ihrer Schwester ausgenutzt um sie dann umzubringen. Das ist  täuflich, natürlich ist das was sie getan hat unverzeihlich. Aber Menschen sind wertvoll, egal ob an ihnen ein guter oder ein schlechter Kern steckt, das macht die Menschen so besonderes und wegen ihrer Besonderheit, dürfen die Menschen nicht umgebracht werden!“, daraufhin murmelte Frau Akemi zitternd und weinend „Ja Conan. Das hast du schön gesagt. Oh Gott wie konnte ich nur so dumm sein...“, die Worte von Conan blieben ihr bis zu der Verhaftung im Kopf. 

Der Abend kam, worauf Shinichi und Conan nach Hause kamen. Der schwierigste Fall war somit abgeschlossen. „Na endlich seit ihr gekommen, es ist schon 22.00Uhr!“, sagte Ran aufgeregt, woraufhin Shinichi sagte „Ja, ja, ich weiß wir haben Morgen eine Veranstaltung über die besten Detektive im Japan. Wer wohl den besten Preis gewinnt, entscheidet wie immer Jury und die Leute!“, woraufhin Conan „Ja, das stimmt, ich bin ganz aufgeregt!!!“.

Morgenfrüh kamen alle zu der Veranstaltung für die besten Detektive Japans.

Es waren 36 besten Detektive Japans gewählt:

Shinichi Kudo mit 97.5%, Heiji Hattori mit 97,0%, Hajo Juri 86.3%, Tarence Bill 55.0%. Die anderen waren die Verlierer, somit hat Shinichi den besten Platz als der Meisterdetektiv aller Zeiten verdient, er bekam den goldenen Bokal für die besten Detektive Japans. Zwar war sein bester Freund Heiji Hattori der zweit platzierte, doch deswegen wurde er nicht neidisch auf Shinichi. Schließlich hat Shinichi mit 2500 gelösten Fällen einen neuen Rekord des Jahrtausends aufgebrochen. 

„Jetzt wird Party gemacht!!!“ jubelten die Fans und Shinichi und Ran mussten mit den anderen tanzen, doch eine alte Frau kam dazwischen und fragte „Junger Mann! Können sie mir die Toilette zeigen, ich weiß nicht wo sie ist!“, dann sagte Shinichi „Den Gang recht, dann links und dann gerade aus durch die Treppe nach oben!“, doch die alte Frau sagte „Ich kann dich nicht verstehen, ich habe dir vergessen zu sagen das ich taub bin!“, dann sagte Ran zu Shinichi „Ah tu ihr den Gefallen und begleite die alte zur Toilette!“, woraufhin die alte Frau erwiderte „Oh danke, danke, eine sehr nette Mädel!“, Shinichi begleitete diese zur Toilette und die alte sprach „Ah als ich genauso alt wie du war, hab ich auch den alten Leuten geholfen und Gott hat es mir gedankt, nicht war Shinichi Kudo?“, Shinichi fragte „Woher kennen Sie meinen Namen? Ihr seit taub!“, woraufhin die alte Frau antwortete „Nicht mehr lange!“ und Shinichi wurde von beiden Männern in Schwarz niedergeschlagen. Somit verlor er sein Gedächtnis. Die alte Frau bedankte sich zu den Männern in Schwarz und sagte „Na Shinichi erkennst du mich, wo ich doch immer mit dir zusammen war als du Conan warst und auch das Gift APTX4869 erfunden habe! Doch jetzt bin ich eine alte Frau geworden, weil ich einen Gift geschluckt habe die mich älter machte, ja es war das Gift APTX4860.“, Shinichi fragte „Und warum hast du das Gift geschluckt?“, daraufhin die alte Frau „Tja Shinichi, weil ich mich umbringen wollte. Tja als die schwarze Organisation besiegt wurde und du wieder zu Shinichi zurückverwandelst wurdest, arbeitet ich in Australien in einem Labor, ich wollte ein Medikament entwickeln, welches alle Krankheiten der Welt heilen konnte. Doch daraus wurde nichts. Es gab eine Organisation die weit größer war als die schwarze Organisation und sie hatte ihren Sitzt ausgerechnet in Australien. Es war auch die Organisation, welches die schwarze Organisation angeheuert hat Menschen umzubringen um Macht und Geld zu gewinnen. Tja die Organisation hat erkannt das ich lebe und wollten  mich umbringen, aber ich konnte rechtzeitig entfliehen, bevor mein Labor in die Luft ging. Als ich nach Japan reiste um Hilfe von dir zu bekommen, warst du nicht da, du warst einfach verschwunden. Das Motiv war unterlassenen Hilfeleistung. Ich habe dir einen E-mail und viele Briefe geschickt, doch du hast mir nie beantwortet. Später hast du mich doch angerufen und wir haben einen Termin vereinbart, dass du nach Australien kommst um mich zu besuchen, aber du hast dein Versprechen gebrochen, ich fuhr dann noch Tokio, um nach dem Grund zu wissen; aber was sah ich da, einen glücklichen Mann der gerade heiratet. Du hast einfach ein Brief hinterlassen, dass du verreist bist, weil du mit Ran heiratest, obwohl es Notfall war und die Organisation GP mich umbringen würde, du hättest dein Termin verschieben müssen, aber nein! Hauptsache du bist Glücklich und die anderen sollen leiden. Die Organisation GP ist bis nach Tokio gefolgt und mich entführt und somit mich nach Australien zurückgebracht. Vor meiner Hinrichtung schluckte ich paar Tabletten, welches ich selbst erfunden hab, um somit der Hinrichtung zu entkommen. Aber das Gift bewirkte das Gegenteil, ich wurde um 50 Jahre gealtert, statt 37 Jahre bin ich somit auf 87 Jahre gealtert. Sie bemerkten, dass ich keine verrückte Wissenschaftlerin, sondern eine Geniale. Der Bos der Organisation verbiet mir die Todesstrafe, dafür musste ich für seine Zwecke arbeiten. Die GP Organisation hatte den Plan immer mehr Menschen altern zu lassen, dafür würden, die durch das Gift, gealterte Menschen zu der GP Organisation zurückkehren, um für die GP Organisation als Sklaven zu arbeiten. Damit wollte die GP-Organisation Macht verschaffen, die GP Organisation erfuhr, dass ein junger Meisterdetektiv Shinichi Kudo es verhindere werde, dies bedeutete für die GP Organisation eine große Gefahr. Shinichi Kudo musste somit aus dem Weg geräumt werden. Ich hatte einen anderen Plan, nämlich dich nicht umzubringen, sondern dein Gedächtnis auf das frühere Leben zu löschen um somit mit dir für immer zusammen zu sein und am Ende dich zu heiraten. Doch ich wusste nicht, das der Bos der Organisation im mich verliebt hat und einen Heiratsantrag wollte, ich musste ich heiraten und die Glückliche vorspielen, bis ich ihn am Ende vergiftete und ihn am Ende umbrachte. Ich lies es wie einen Unfall aussehen, dafür wurde ich als der Bos der GP Organisation gegründet. Jetzt stand uns nicht mehr dazwischen und jetzt kannst du Shinichi mit mir bei der GP Organisation glücklich werden, aber leider würdest du mich nicht lieben, weil ich so alt und hässlich bin. Aber weil ich dir jetzt dein Gedächtnis von Ran und dein früheres Leben als Shinichi gelöscht habe, wirst du für mich arbeiten und nur unter einem Ziel: Du wirst mir helfen das APTX4869 zu finden, womit ich mich dann verjüngern kann und du mich am ende lieben und heiraten wirst. Hahahahahahahaha! RAN SOLL LEIDEN, SIE HAT MEINEN GELIEBTEN SCHATZ WEGGENOMMEN UND HAT FÜR DIE GP_ORGANISATION GEARBEITET NUR UM MIR ZU SCHADEN; JETZT SCHADE ICH IHR!!!!!!HAHAHA!!!!!!!!!“, die beiden Männern in schwarz schleppten Shinichi in einem Auto weg, natürlich das es niemand sieht und zwar in einem großen Koffer und dann in das Autogepäck und fuhren fort. 

„Wo ist Shinichi ich mach mir Sorgen, ich gehen nach ihn nachsehen!“, woraufhin Mimi „Ah vielleicht musste er auch mal ins Klo!“, Ran  sagte dann „Ja vielleicht!“. 

Doch aus Minuten wurden Stunden und Shinichi kam nicht zurück. Ran schaltete die Polizei ein und die Suche begann. 

Inspektort Takagi teilte die Polizei in zwei Hälften um nach Shinichi zu suchen! Werden Sie Shinichi jemals wieder finden? 

Bekim Caushi 

Kritik könnt ihr unter bekim-1@online.de schreiben!!!

